
Freiburger Qualitätsdialoge 
in Kindertageseinrichtungen 

 
Leitungsverantwortung 
stärken   
 
 
 



Freiburger Qualitätsdialoge  
 
•Qualitätsentwicklung und –sicherung ein Auftrag aus dem 
Bundeskinderschutzgesetz an alle Träger von Kitas in 
Gesamtverantwortung des öffentlichen Trägers 
•Leitungen tragen eine hohe Verantwortung und eine 
Schlüsselfunktion im Rahmen der Qualitätsentwicklung- 
und sicherung in den Einrichtungen  
•Freiburger Qualitätsdialoge als Angebot des AKi für 
Leitungen aller Träger von Tageseinrichtungen für Kinder in 
Freiburg 
 

 



Freiburger Qualitätsdialoge  
 
•Abstimmung mit der AG nach § 78 SGB VIII 
•Projektleitung Anne Kebbe (Kronberger Kreis) 
•Konzeptentwicklung, Organisation und Begleitung in 
Kooperation mit Anne Kebbe: AKi, Abt. 1 und 4 
 
•Pressekonferenz am 21.11.2014 
 
 

 



Grundsätze der dialogischen 
Qualitätsentwicklung 

 
 

•Dialogische Qualitätsentwicklung beruht auf 
Arbeitsprozessen, in denen die Ressourcen der Beteiligten 
einbezogen und erwünscht sind 
•Verbindlichkeit und Nachhaltigkeit im Rahmen der 
Qualitätsentwicklung entstehen im Dialog der Beteiligten 
und Verantwortlichen 



Ziele 
• Gute Qualität von Bildungseinrichtungen und 

gesundes Aufwachsen für alle Kinder! 
• Umsetzung und Weiterentwicklung relevanter Ziele und 

Qualitätsstandards entsprechend den Richtlinien zur 
Förderung von Kindertageseinrichtungen in Freiburg  

• Initiierung und Unterstützung trägerübergreifender 
Qualitätsentwicklungsprozesse 

• Stärkung der Leitungsverantwortung, Reflexion und 
Klärung der Leitungsrolle 

• Bearbeiten von aktuellen Themen und Aufgabenfeldern 
 

 
 
 



Strategien 
• Übungen zur Dialogpraxis für den Transfer in die Teams 

(Inhalt und Form/Arbeitsweisen stimmen überein) 
• Lernen am Erfolg 
• Weiterentwicklung der professionellen Arbeit im Dialog 

durch mehrperspektivische Sichtweisen und Expertise 
der Teilnehmenden 

• Informationen zu aktuellen Fachthemen und 
Fragestellungen 

• Theorie-Praxis-Transfer 
 
 



Strategien 
• Übertragbarkeit der erwachsenenbildnerischen 

Methoden für die Arbeit im eigenen Team 
• Vernetzung von Kitas in Freiburg als Unterstützung, 

Ansporn und Herausforderung auf dem Weg zu einer 
Weiterentwicklung der Qualität in Freiburger Kitas 

 
 



Arbeitsformen 
 
Fachnachmittage für alle interessierten Leitungen und 
Trägervertreter mit einem Fachthema    (1 x jährlich) 
•02.10. 2012 Auftaktveranstaltung (66 TN) 
•27.01.2013 Dialogkultur in der Kita – Schritte zur 
inklusiven Teamkultur (52 TN) 
•27.01.2015 Interaktionsqualität im Alltag 
  

 
 



Arbeitsformen 
 
Qualitätsdialoge für Leitungen 2013 
Zwei Gruppen - jeweils zwei Tage im Jahr im Margarethe 
Ruckmich Haus 
•Thema: „Rolle und Führungsstil“ 
 10.04.2013 und 12.11.2013 
•Thema: „ Verantwortung der Leitung für zukunfts- und 
Konzeptionsentwicklung“ 
 11.04.2013 und 13.11.2013 
 

 
 



Arbeitsformen 
Qualitätsdialoge für Leitungen 2014 
Themenauswahl: 
•Profilbildung und Öffentlichkeitsarbeit – den „roten 
Faden“ (er)finden, (be)leben und darstellen 
•Prozesse der professionellen Selbstklärung im Team 
fördern – Möglichkeiten und Grenzen der Arbeit mit 
bildungsbiografischen Ansätzen und Methoden 
•Teamentwicklung in Zeiten des Umbruchs als Prozess und 
Herausforderung verstehen 

 
 



Arbeitsformen 
Qualitätsdialoge für Leitungen 2014 
Themenauswahl Forts.: 

•Profilbildung und Öffentlichkeitsarbeit – den „roten 
Faden“ (er)finden, (be)leben und darstellen 
•Prozesse der professionellen Selbstklärung im Team 
fördern – Möglichkeiten und Grenzen der Arbeit mit 
bildungsbiografischen Ansätzen und Methoden 
•Teamentwicklung in Zeiten des Umbruchs als Prozess und 
Herausforderung verstehen 
 

 
 

 



Arbeitsformen 
Qualitätsdialoge für Leitungen 2014 
Themenauswahl Forts.: 

•Kooperative und kreative Formen der zeitweiligen oder 
längerfristigen Teilung von Leitungsaufgaben 
•Leitung im Dialog – die (neue) Rolle der Leitung als 
Moderator/in im Interessen und Kräftefeld von Träger, 
Eltern, Kindern und Team klären, annehmen und gestalten 
Termine: 13. und 14.05.2014 
  20. und 21.11.2014 
  11. und 12.03.2015 
  23. und 24.11.2015 
 

 
 



Arbeitsformen 
Weiterführende und einrichtungsbezogene 
Qualitätsprozesse in 5 Kitas, deren Leitungen an den 
Qualitätsdialogen teilnehmen 
Qualitätsprozesse an insgesamt 5 Tagen (2014/2015) 
möglichst unter Einbezug von Eltern 
•Matthäuskindergarten 
•Kita Auenland 
•AWO-Kita Luckenbachweg 
•AWO-Kita Norsinger Weg 
•Waldkinderkrippe Rieselfeld 
 



Mögliche Themen 2015 
• Weiterführung von Themen aus 2014 
• Aktuelle Themen der Teilnehmenden Leitungen 
• Gestaltung von Interaktionen im Alltag (GInA) auf der 

Grundlage eines Projektes der EH Freiburg, Frau Prof. 
Dörte Weltzien, MA Kindheispädagogin Christina 
Bücklein und Dipl. Pädagogin Anne Kebbe in Pforzheim.  
Eine filmische Dokumentation versendet das 
Kultusministerium im Dezember an alle Kitas 

      (Literatur: Weltzien, D. (2014). Pädagogik: Die Gestaltung von Interaktionen in 
         der Kita. Merkmale-Beobachtung-Reflexion. Weinheim und Basel) 
         www.zfkj.de 
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